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WIE HUNDE SIND, WAS HUNDE KÖNNEN

DAS ERBE DER WÖLFE
Alle Hunde haben eines gemeinsam: Sie sind die Nachkommen von 

Wölfen. Der Zusammenhalt mit den Menschen machte sie zu Haus-

tieren. Der Mensch wiederum hat seitdem viel an seinem liebsten 

Haustier verändert. Vielfältige Rassen wurden gezüchtet, um den 

Menschen bei der Arbeit, als Beschützer und Begleiter zu dienen. 



Hunde beherrschen immer noch das kleine 
Einmaleins der Wolfssprache: Sie nutzen 
hauptsächlich ihre Körpersprache zur Ver-
ständigung und verwenden dabei ähnliche 
Zeichen wie Wölfe.

zwar eine willkommene Bereicherung des Alltags, nötig ist und 
bleibt für unsere Hunde aber der Mensch. Im Rudel wird nach 
einer Rangordnung gelebt, die auch für einen Familienhund 
wichtig ist. Dabei sind gegenseitiges Vertrauen und Verständ-
nis wichtig, aber auch eine klare Aufgabenverteilung. Das Erbe 
der Wölfe steckt in jedem Hund, sie sind immer noch Jäger, 
Müllschlucker und Teamplayer und wollen ihr Leben an unse-
rer Seite verbringen. 

   Bereits vor ca. 15 000 Jahren, als Menschen noch in 
Höhlen hausten und keine Sprache hatten, begann die Erfolgs-
story Hund. Als sich die ersten gezähmten Wölfe den Stein-
zeitmenschen angeschlossen haben, waren sie erst einmal 
Jagdhelfer. Der Mensch konnte die ausgezeichnete Nase und 
die Schnelligkeit der gezähmten Wölfe gut gebrauchen und die 
Wölfe bekamen die Reste der erlegten Beute als Belohnung. 
Ganz nebenbei haben sie damit Knochen und anderen Müll 
beseitigt, sie zeigten Eindringlinge durch Knurren an und wur-
den somit auch zum Wachposten. Mensch und Wolf haben sich 
also gegenseitig geholfen. Damals begann eine wunderbare 
Freundschaft zwischen Zwei- und Vierbeinern, durch die der 
Wolf zum Hund wurde. Deshalb ist der winzige Chihuahua der 
kleine Bruder vom riesengroßen Irischen Wolfshund. 

HUNDE BRAUCHEN UNS MENSCHEN 
Durch ihre Abstammung vom Wolf sind unsere Hunde immer 
noch Rudeltiere. Dabei brauchen sie – im Gegensatz zum Wild-
tier Wolf – uns Menschen als Rudelpartner. Andere Hunde sind 
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Früher mussten Hunde dem Menschen einen Nutzen bringen. Sie wur-

den deshalb für verschiedene Aufgaben als Jagdhelfer, Wachhund oder 

Viehtreiber gehalten. Hunde mit den jeweiligen Eigenschaften wurden 

verpaart und deren Nachkommen wurden noch bessere Arbeitshunde. 

Für diese Aufgaben sind die Hunderassen ursprünglich entstanden und 

bringen bis heute ihre entsprechende Begabung mit. 

KUNTERBUNTE RASSEN

BEAGLE

COCKER 

SPANIEL

GOLDEN 
RETRIEVER

LABRADOR 
RETRIEVER


